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Unsere Motivation:  
Nachhaltigkeit fördern wir. 
Nachhaltigkeit leben wir.

Als Projektträger gestalten wir Zukunft. Wir müssen heute nachhaltig 
handeln, um wirtschaftlichen, technologischen und gesellschaftlichen Fort-
schritt weiterhin zu ermöglichen und Gestaltungsspielräume zu erweitern. 
Dazu verpflichten wir uns in diesem Leitbild. Wir entsprechen damit gleich-
zeitig den Anforderungen unserer Auftraggebenden und Mitarbeitenden 
und erhöhen unsere Wettbewerbsfähigkeit und unsere Attraktivität als 
zukunftsorientierter Arbeitgeber. 
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Nachhaltigkeit heißt für uns, zukunftsfähig und generationengerecht  
zu handeln. Dies erfordert eine gesellschaftsweite Transformation der  
bis  herigen Arbeits- und Lebensweisen. Bei dieser Transformation geht 
es uns zunächst darum, die natürlichen Lebensgrundlagen auf unserem 
Planeten zu erhalten. Unser Verständnis von Nachhaltigkeit geht darüber 
hinaus und bezieht soziale und ökonomische Aspekte mit ein. Wir wollen 
mögliche Zielkonflikte zwischen diesen unterschiedlichen Dimensionen 
erkennen und unsere Entscheidungen im Einzelfall sorgsam abwägen. 

Im Leitbild Nachhaltigkeit verankern wir unsere Werte für den Projektträger 
Jülich (PtJ) und beschreiben unsere Verantwortung und unsere Beiträge. 
Es konkretisiert Anforderungen aus unserem Zukunftsbild. Es bietet den 
Rahmen, uns immer wieder mit der nachhaltigen Transformation auseinan-
derzusetzen, unsere Wirkung zu analysieren und stetig zu schärfen. Wir 
werden daraus in einem wirksamen Nachhaltigkeitsmanagement konkrete 
Maßnahmen ableiten und sie gezielt und kontinuierlich umsetzen. Initia-
tiven von Mit  arbeitenden für mehr Nachhaltigkeit sind willkommen, wir 
unterstützen sie nach Möglichkeit. 
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Als Projektträger sind wir in dreifacher Hinsicht für nachhaltiges Handeln 
verantwortlich: erstens als Dienstleister im Forschungs- und Innovations-
management, zweitens in unserer Unternehmenstätigkeit und in unserem 
Arbeitsalltag sowie drittens als Teil der Gesellschaft. Dieser dreifachen 
Verantwortung wollen wir gerecht werden und unser Handeln in allen 
Belangen an Nachhaltigkeit ausrichten. Die Einhaltung aller umwelt
rechtlichen Vorschriften ist für uns selbstverständlich und Teil unseres 
Nachhaltigkeitsmanagements.  

Unsere Ambition –  
Transformation nachhaltig  
gestalten 
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Als Dienstleister im Forschungs- und  
Innovationsmanagement 
Wir geben mit den geförderten Projekten Impulse für die nach- 
haltige Entwicklung – in Deutschland und weltweit. Mit der Projekt- 
förderung für Forschung und Innovation, in regionalen, bundesweiten  
und internationalen Projekten gestalten wir eine zukunftsorientierte  
Gesellschaft mit.  

	■ Wir richten Fördermaßnahmen auf Nachhaltigkeitsziele aus 
Gemeinsam mit unseren Auftraggebenden setzen wir die globalen und 
nationalen Nachhaltigkeitsziele in konkreten Fördermaßnahmen um. Wir 
betreuen unter anderem Förderprogramme für die Energie- und Mobili-
tätswende, für eine nachhaltige Nutzung der Ozeane, zur Bioökonomie, 
zur Klimaanpassung und zum regionalen Strukturwandel mit geringem 
Flächenverbrauch. Viele der von uns betreuten Fördermaßnahmen und 
Projekte bringen die gesellschaftliche Transformation voran. Sie entfalten 
eine starke Hebelwirkung, um nachhaltige Innovationen zu beschleunigen. 
Wir bringen Akteur:innen aus Wissenschaft und Wirtschaft sowie Ver
treter:innen der Kommunen und weitere gesellschaftliche Stakeholder 
zusammen, um gemeinsam zukunftsfähige Lösungen zu entwickeln und 
umzusetzen.

	■ Wir denken Nachhaltigkeit in Projekten mit 
Wir stehen bei der Vorbereitung und Begleitung der Förderprojekte  
beratend zur Seite und unterstützen die Zuwendungsempfangenden 
dabei, ihre Projekte möglichst nachhaltig durchzuführen. Dafür nutzen 
wir unsere Gestaltungsspielräume im Rahmen der Vorgaben für die 
Projektförderung. Wir beraten unsere Auftraggebenden, damit sie Nach-
haltigkeitsaspekte in allen relevanten Fördermaßnahmen systematisch 
berücksichtigen. Wir unterstützen sie dabei, Förderziele und Auswahl
kriterien so zu formulieren, dass die Nachhaltigkeitsbeiträge der  
geförderten Projekte überprüfbar sind.



In unserer Unternehmenstätigkeit

Der Wandel hin zu mehr Nachhaltigkeit betrifft auch unsere Arbeitswelt, 
unser Arbeitsumfeld und unser wirtschaftliches Handeln. Diese Verände-
rungen gestalten wir aktiv nach dem Motto „Wir leben, was wir fördern“. 
In diesem Sinne bemühen wir uns, nachhaltig zu wirtschaften und verant-
wortlich mit den eingesetzten natürlichen, menschlichen und finanziellen 
Ressourcen umzugehen. Dabei arbeiten wir eng mit den zuständigen 
Stellen im Forschungszentrum Jülich zusammen.

	■ Unser Personalmanagement ist nachhaltig.
Wir wollen ein attraktiver Arbeitgeber mit qualifizierten, erfahrenen, 
motivierten und gesunden Mitarbeitenden bleiben. Die Mitarbeitenden 
sind unsere wichtigste Ressource. Wir gehen sorgsam und wertschät-
zend mit ihnen um. Vereinbarkeit von Beruflichem und Privatem er- 
mö glichen wir mit flexiblen Arbeitszeit- und Arbeitsplatzmodellen.  
Wir fördern die individuelle Gesundheit, den kollegialen Zusammen-
halt und ein harmonisches Arbeitsklima. Wir schätzen Vielfalt, weil sie 
das menschliche Miteinander bereichert und die Qualität unserer Arbeit 
erhöht. Wir versetzen unsere Mitarbeitenden in die Lage, ihre Kompe-
tenzen kontinuierlich auszubauen, um bestmöglich handeln zu können. 
Unsere Mitarbeitenden sind Träger:innen und Treiber:innen unserer 
nachhaltigen Entwicklung und bringen diverse und breite Perspektiven 
mit ein.
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	■ Wir schonen natürliche Ressourcen. 
Wir setzen uns für den Schutz der natürlichen Ressourcen und der 
Bio  diversität ein und vermindern kontinuierlich unseren ökologischen 
Fußabdruck (Wasser, Rohstoffe, Fläche, Energie, Abfälle und Emissionen). 
Unser Anspruch ist es, natürliche Ressourcen schonend in Anspruch 
zu nehmen, effizient zu nutzen und möglichst im Kreislauf zu führen. 
Hierzu beschaffen wir beispielsweise bevorzugt Produkte, die über ihren 
gesamten Lebenszyklus die umweltverträglichste Option darstellen.  
Wir senken durch digitale Aktenführung den Papierverbrauch. Wir setzen 
interne und externe Veranstaltungen nachhaltig um. Wir erreichen mit 
flexiblen Arbeitsmodellen eine intelligente Flächennutzung an unseren 
Standorten und reduzieren gleichzeitig Arbeitswege und Emissionen. 
Wir wollen die Umweltwirkungen unserer Geschäftstätigkeit so weit wie 
möglich begrenzen und unsere Umweltleistung kontinuierlich verbessern.

	■ Wir streben Klimaneutralität an. 
Unser Ziel ist es, klimaneutral zu arbeiten. Wir verpflichten uns, unsere 
Treibhausgas-Emissionen kontinuierlich zu verringern – über die konse-
quente Einhaltung von Umweltrechtsvorschriften hinaus. Dabei haben wir 
alle Sektoren für einen klimafreundlichen Arbeitsalltag im Blick: darunter 
unsere Energienutzung, unsere Gebäude, die Büroausstattung sowie 
Informationstechnik und unsere Mobilität. Virtuelle Meetings haben bei 
uns vor Dienstreisen Priorität. Wir sparen Energie ein, nutzen sie effizient 
und beziehen sie aus regenerativen Quellen. Dabei setzen wir auf tech
nische Maßnahmen und darauf, unsere Mitarbeitenden zu sensibilisieren. 

	■ Wir wirtschaften nachhaltig. 
Wir wollen als Projektträger dauerhaft wirtschaftlich erfolgreich bleiben. 
Deshalb planen wir voraus und haben die mittel- und lan gfristigen 
Folgen unserer Geschäftstätigkeit im Blick – im Bereich Personal-, 
Ressourcen- und Finanzmanagement. In unsere Entscheidungen über 
Investitionen fließen die globalen Nachhaltigkeitsziele ein. Bei Be
schaffungen berücksichtigen wir die Lebenszykluskosten und verringern 
laufende Betriebskosten schrittweise, indem wir Ressourcen einsparen. 
Intern nutzen wir Effizienzpotenziale, indem wir unsere Arbeitsprozesse 
konti nuierlich optimieren und digitalisieren.  



In gesellschaftlicher Verantwortung

Unsere Arbeit wirkt auf vielfältige Art in die Gesellschaft hinein.  
Zudem sind wir als öffentlich finanzierter Projektträger und als Teil des 
Forschungs zentrums in besonderer Weise dem Gemeinwohl verpflichtet.

	■ Wir halten den volkswirtschaftlichen Nutzen im Blick.
Als Projektträger tragen wir eine große Verantwortung gegenüber der 
Gesellschaft: für die Zukunftsfähigkeit von Wissenschaft und Wirtschaft, 
für die Sicherung unserer Lebensgrundlagen und für den gesellschaft-
lichen Zusammenhalt. Wir setzen öffentliche Mittel im Interesse des 
Gemeinwohls sparsam ein, um einen möglichst großen volkswirtschaft-
lichen Nutzen zu erzielen.

	■ Wir sind Vorbild und Inspiration für andere.
Wir leben Nachhaltigkeit vor und wollen damit auch unser Umfeld  
inspirieren: unsere Wettbewerber:innen, unsere Auftraggebenden und 
Zuwendungsempfänger:innen, die Nachbarschaften und Kommunen,  
in denen wir ansässig sind, die Familien unserer Mitarbeitenden und  
die Zielgruppen unserer Kommunikation nach außen. Bei der Umsetzung 
unseres Nachhaltigkeitsmanagements wollen wir möglichst viele 
Menschen ansprechen und zum Handeln motivieren.
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